
Unter  Drogeneinfluss  am
Steuer: Festnahme, Blutprobe,
Anzeige
In der Nacht zu Donnerstag flüchtete ein 29-jähriger Pkw-Unna 
zunächst erfolgreich vor der Polizei. Er konnte aber im Rahmen
der  Fahndung  kurze  Zeit  später  in  der  Blumenstraße
kontrolliert werden. Bereits bei der Kontrolle im Fahrzeug
schlug den Beamten ein starker Geruch von Betäubungsmitteln
entgegen. Die Durchsuchung des Pkw führte zudem zu weiteren
Gründen  seiner  Flucht.  Im  Fahrzeug  wurden  Betäubungsmittel
gefunden. Zudem hatte der Fahrer keinen Führerschein und ein
Haftbefehl lag auch noch vor. Vorläufiges Ergebnis: Festnahme,
Blutprobe, Anzeige.

 

45-Jähriger  seinen  schweren
Verletzungen erlegen
Das hat viele empört: Nur weil er an eine Wand des Hammer
Hauptbahnhofs  uriniert  hatte,  wurde  ein  45-Jähriger  am
vergangenen Samstag von einem jüngeren Mann, der mit einem
Kinderwagen  unterwegs  war,  brutal  angegangen  und  schwer
verletzt. Wie die Polizei mitteilt, ist das Opfer an diesen
Verletzungen an diesem Mittwoch verstorben.

Wie die Polizei erklärt, sei der 45-Jährige nach einem Stoß
gegen die Brust gestürzt und mit seinem Kopf aufgeschlagen.
Eine Obduktion wird beantragt.
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Nach den Zeugenaufrufen, die auch wir veröffentlich haben,
sind bislang keine neuen Hinweise zu dem unbekannten Mann mit
dem Kinderwagen eingegangen.

Noch eine Fahndung mit einem
Phantombild
Nach  einer  schweren  Körperverletzung  in  Hamm  suchen  jetzt
Polizei und Staatsanwaltschaft nach dem mutmaßlichen Täter mit
einem Phantombild.

Wer kennt diesen Mann?

Am 28. April griff ein Unbekannter den 23-jährigen Mieter
einer Wohnung an der Werler Straße mit einem Messer an und
verletzte  ihn  schwer.  Lebensgefahr  bestand  nicht.  Die
Hintergründe  der  Tat  sind  unklar.

Durch  zwei  Zeugen  wurden  jetzt  vom  Tatverdächtigen  zwei
Phantombilder erstellt. Er wird als 1,80 Meter groß und mit
normaler  Figur  beschrieben.  Er  hatte  ein  südländisches
Erscheinungsbild  und  trug  zu  einem  Dreitagebart  einen
irokesenartigen Haarschnitt. Hinweise zu der Person nimmt die
Polizei Hamm unter der Rufnummer 02381 916-0 entgegen.
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Vom  Brandstifter  gibt  es
jetzt ein Phantombild
Mit  einem  Phantombild  suchen  jetzt  Polizei  und
Staatsanwaltschaft einen Brandstifter. Der Unbekannte soll am
Freitag, 28. März, gegen 22:30 Uhr in Lünen, Auf der Kiepe,
eine Matratze auf einem Balkon in Brand gesetzt haben.

Wer kennt diesen Mann?

Aufgrund der Angaben von Zeugen wurde ein Phantombild von
einer der beiden unbekannten männlichen Personen erstellt, die
sich  bereits  drei  Stunden  zuvor  im  Bereich  des  Hauses
aufgehalten hatten. Beide Männer waren vermutlich mit einem
Pkw mit polnischem Kennzeichen unterwegs.

Personen, die Hinweise auf die Identität der Person geben
können, werden gebeten, sich bei der Polizei in Dortmund unter
0231/132-7441 zu melden.

Polizei  sucht  Zeugen  eines
Raubüberfalls
Ein 54-jähriger Dortmunder ist am Samstag gegen 3.30 Uhr im
Bereich des Hauptbahnhofes in der Dortmunder Innenstadt Opfer
eines Raubüberfalls geworden. Die Polizei bittet um Hinweise
zu den flüchtigen Tätern.

Zwei Beamte der Dortmunder Polizei, die zu diesem Zeitpunkt
eine  Verkehrskontrolle  im  Bereich  Steinstraße/Ausgang
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Linienstraße durchführten, wurden auf das Opfer aufmerksam.
Dieser hatte die Beamten entdeckt und sprach sie unter dem
Eindruck der Tat an.

Er schilderte, gegen 03.30 Uhr im Bereich des Hauptbahnhofes
Nordausgang auf der Suche nach einem Kiosk gewesen zu sein. In
der Nähe einer Trinkhalle unweit der Linienstraße sprach ihn
einer der späteren Räuber an. Wenig später griff ihn dieser
Mann von hinten an. Es kam zu einer kurzen Rangelei, in deren
Verlauf der Unbekannte die Geldbörse erbeutete und flüchtete.
Ein  zweiter  Mann,  offensichtlich  ein  Begleiter  des
Tatverdächtigen, flüchtete ebenfalls. Zu seiner Tatbeteiligung
könnte sich der Geschädigte jedoch nicht äußern.

Den Haupttäter beschreibt der Dortmunder wie folgt:

165 – 175 cm groß – schlanke Figur
20 – 30 Jahre alt – sehr kurze schwarze Haare
dunkle/schwarze Bekleidung
nach Angaben des Opfers könnte der Täter afrikanischer
Herkunft sein.
Die  Polizei  bittet  um  Zeugenhinweise  an  die
Kriminalwache  der  Dortmunder  Polizei  unter  der
Telefonnummer  132-7441.

Motorradfahrer  fährt  in
wendendes Auto
Auf  dem  Westenhellweg  in  Rünthe  wurde  am  Samstag  ein  43-
jähriger  Motorradfahrer  bei  einem  Verkehrsunfall  schwer
verletzt.

Nach Angaben der Polizei fuhr am verganegnen Samstag gegen
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13.40 Uhr ein 43-jähriger Motorradfahrer aus Dortmund auf dem
Westenhellweg in Richtung Lünen. Vor ihm befand sich ein 74-
jähriger PKW-Fahrer aus Bergkamen, der zunächst nach rechts
auf den Gehweg fuhr, um anschließend an einer Verkehrsinsel zu
wenden.  In  diesem  Moment  setzte  der  Motorradfahrer  zum
Überholen an und fuhr in die Seite des PKW.

Der Dortmunder stürzte und musste verletzt in ein Krankenhaus
gebracht werden. Der Sachschaden wird auf etwa 2 300 Euro
geschätzt.

Am  Hauptbahnhof  Hamm
niedergeschlagen  –  45-
Jähriger in Lebensgefahr
Die  Polizei  sucht  drigend  Zeugen,  die  sich  am
Samstagnachmittag vor dem Hauptbahnhof Hamm aufgehalten haben.

Lebensgefährlich  verletzt  wurde  ein  45-Jähriger  Hammer  am
Samstag, 3. Mai, bei einem Streit vor dem Hauptbahnhof am
Willy-Brandt-Platz. Die Polizei sucht in diesem Zusammenhang
einen  Tatverdächtigen.  Der  45-Jährige  hatte  laut  einer
Zeugenaussage  gegen  17.15  Uhr  an  die  Hauswand  neben  dem
Bahnhofseingang  uriniert.  Daran  störte  sich  ein  Passant.
Dieser soll den alkoholisierten Mann geschlagen haben, so dass
er  stürzte.  Anschließend  ging  der  Unbekannte  weiter.  Der
Verletzte wurde in ein Krankenhaus eingeliefert, es besteht
akute Lebensgefahr.

Der Gesuchte ist 25 bis 35 Jahre alt, hatte blonde Haare und
einen Kinnbart. Er ist kräftig und schob zur Tatzeit ein Kind
in einem Kinderwagen. Wer den Vorfall beobachtet hat oder
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Hinweise  zur  Identität  des  Verdächtigen  geben  kann,  wird
gebeten, sich bei der Polizei Hamm unter 916-0 zu melden.

16-jährige  Schülerin  Melina
ist gefunden
Melina  ist  wieder  da.  Die  seit  dem  vergangenen
Mittwochvermisste  16-jährige  Schülerin  aus  Unna  ist  am
Samstagmorgen  durch  die  Polizei  in  Frankfurt  am  Main
aufgegriffen worden. Dort wurde die 16-Jährige wohlbehalten an
die Eltern übergeben werden.

Ebenfalls  am  Samstagmorgen  hatte  Melinas  Cousine,  die  in
Bergkamen wohnt, auf Facebook eine Suchaktion gestartet, die
innerhalb kurzer Zeit auf eine große Resonanz stieß.

Melina  (16)  wird  weiter
vermisst – Suche mithilfe von
Facebook
Noch immer vermisst wird die 16-jährige Schülerin Melina aus
Unna. Ihre Cousine Mareike Jokisch aus Unna hat mit Freunden
und Verwandten auf Facebook eine Gemeinschaft gegründet, mit
deren Hilfe sie hofft, Melina zu finden.

„WO BIST DU NUR? WIR MACHEN UNS SEHR GROSSE SORGEN!! BITTE
HELFT MIT!“, lautet die Botschaft an die Facebook-Gemeinde.
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Sie wird aufgefordert, die Seite zu „liken“ und zu teilen, um
die Chance, Melina zu finden, zu vergrößern.

Die 16-Jährige aus Unna hat am Mittwochmorgen ihr Elternhaus
verlassen. An ihrer Schule ist sie aber nicht angekommen. Die
Sorgen der Freunde und Verwandten sind berechtigt:  Melina hat
einen  Abschiedsbrief  hinterlassen,  der  Hinweise  auf  einen
möglichen Suizid enthält.

Melina ist etwa 165 cm groß und schlank, hat schwarzes, bis
über  die  Schultern  reichendes  Haar  und  trägt  einen
Tunnelohrring am linken Ohr. Beim Verlassen des Elternhauses
war  sie  mit  einer  blauen  Jeanshose,  einer  weinroten
Sweatshirtjacke,  einer  schwarzen  Regenjacke  und  schwarzen
Leinenschuhe bekleidet und trägt vermutlich eine blaue Mütze
mit einem gelben M.

Die Ploizei in Frankfurt hat inzwischen Melina aufgegriffen

Drogenhandel  in  Teestube  an
der Werner Straße
Die  Polizei  hat  jetzt  Einzelheiten  zu  ihrer  Aktion  am
Freitagnachmittag in der ehemaligen Gaststätte „Auf dem Kamp“
an der Werner Straße in Bergkamen-Mitte bekanntgegeben.

Demnach  überprüfte  sie  gegen  17  Uhr  nach  einem  anonymen
Hinweis auf Drogenhandel mit mehreren Beamten die Besucher und
den Betreiber der Teestube an der Werner Straße. Dabei wurden
122  kleine  Verkaufseinheiten  Marihuana  sichergestellt.  Drei
der Personen in der Teestube wurden vorläufig festgenommen,
zwei davon mittlerweile nach Vernehmungen wieder entlassen.
Bei  dem  Einsatz  waren  neben  Kräften  der  Schutz-  und  der
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Kriminalpolizei des Kreises Unna auch zwei Diensthundführer
mit Rauschgiftspürhunden im Einsatz.

Die Ermittlungen dauern an.

Hausdurchsuchung  und
Verhaftungen  an  der  Werner
Straße
Eine große Polizeiaktion hat am Freitagnachmittag die Nachbarn
der ehemaligen Gaststätte „Auf dem Kamp“ an der Werner Straße
in  Atem  gehalten.  Beteiligt  waren  an  dieser  Aktion  unter
anderem  die  Besatzungen  von  rund  einem  halben  Dutzend
Streifenwagen,  eine  Reihe  von  Zivilbeamten  und  auch
Diensthunde.

Die genauen Hintergründe werden zurzeit von der Kreispolizei
Unna nicht genannt. „Aus ermittlungstaktischen Gründen“, wie
ein Polizeisprecher erklärte. Er bestätigte, dass es in dem
Gebäude  Durchsuchungen  gegeben  hat.  Es  hat  wohl  auch
Verhaftungen gegeben. Nähere Einzelheiten sollen im Laufe des
Samstags bekanntgegeben werden.
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